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Vorworte 

Vorwort zur 7. Auflage 

Trotz der zunehmenden Verfügbarkeit von Informationen im Internet und den wachsenden Mög-
lichkeiten durch Künstliche Intelligenz bleiben Lehrbücher für Studierende an Universitäten und 
Hochschulen sowie für die berufliche Weiterbildung unverzichtbar. Sie bieten eine strukturierte 
und fundierte Grundlage, um nachhaltig zu lernen und sich gezielt auf Prüfungen vorzubereiten. 

Das bewährte didaktische Konzept dieses Lehrbuchs wurde auch in der 7. Auflage beibehalten: 
Der Lehrstoff wird verständlich und nachvollziehbar vermittelt und durch zahlreiche praxisnahe 
Beispiele anschaulich illustriert. 

Die aktuelle Auflage wurde umfassend überarbeitet, erweitert und an die neuesten gesetzlichen 
Vorgaben angepasst. Unter anderem wurden zusätzliche Beispiele aufgenommen – etwa zur teil-
weisen bzw. vollständigen Ergebnisverwendung, zur unterlassenen Instandhaltung, zur verlust-
freien Bewertung, zu werterhaltenden bzw. werterhöhenden Reparaturen sowie zur Abgrenzung 
zwischen Erhaltungsaufwand und nachträglichen Herstellungskosten. 

Mit der Aktualisierung der Praxisbeispiele im Lagebericht und der Überarbeitung des Anlagespie-
gels wurde zugleich das Kapitel „Schritt 10” vollständig neu konzipiert. Darüber hinaus wurden 
sowohl die nichtfinanzielle Berichterstattung als auch die Nachhaltigkeitsberichterstattung an 
aktuelle Entwicklungen angepasst. Ergänzende Abbildungen und zusätzliche Merksätze vertiefen 
das Verständnis für wesentliche Zusammenhänge und fördern den nachhaltigen Lernerfolg. 

Als ideale Ergänzung zu diesem Lehrbuch steht weiterhin das „Übungsbuch Jahresabschluss“ mit 
zahlreichen Aufgaben und ausführlichen Lösungen zur Verfügung. Es ermöglicht eine gezielte Ver-
tiefung und praktische Anwendung des Stoffs. 

Mein besonderer Dank gilt dem Verlagsleiter, Herrn Dr. Jürgen Schechler, für die hervorragende 
Zusammenarbeit bei der Erstellung dieser Neuauflage. 

Für Anregungen und Verbesserungsvorschläge bin ich jederzeit dankbar. Sie erreichen mich un-
ter: joerg.woeltje@t-online.de. 
Karlsruhe, im Oktober 2025 Jörg Wöltje 

Vorwort zur 6. Auflage 

Die von den Lesern sehr positiv aufgenommene Konzeption des Buches wurde beibehalten. Die 
sechste Auflage dieses Lehr- und Arbeitsbuches berücksichtigt neben Aktualisierungen, z. B. der 
ESRS-Nachhaltigkeitsbericht, auch die Überarbeitung verschiedener Kapitel sowie deren Ergän-
zung durch Tabellen und anschauliche Abbildungen. Dies betrifft bspw. Bewertungsverein- 
fachungsverfahren, Bewertungsmaßstäbe, Bilanzpolitik, Kennzahlen für die Bilanzanalyse und für 
den Nachhaltigkeitsbericht, Tabellen und Abbildungen.  
Danken möchte ich wieder allen Leserinnen und Lesern für ihre Anmerkungen und Verbesse-
rungsvorschläge sowie dem Verlagsleiter Herrn Dr. Jürgen Schechler für die äußerst angenehme 
Zusammenarbeit. Anregungen und Hinweise für die nächste Auflage nehme ich sehr gerne ent- 
gegen. Sie erreichen mich unter E-Mail: joerg.woeltje@t-online.de 
Karlsruhe, im September 2023 Jörg Wöltje 
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Vorwort zur 5. Auflage 

In der vorliegenden fünften Auflage wurde die aktuelle Rechtslage des HGB eingearbeitet. Ferner 
wurden detaillierte Ergänzungen sowie neue Beispiele, Übersichten und Abbildungen für das bes-
sere Verständnis der Jahresabschlussthematik eingearbeitet. Die beiden Kapitel „Anhang“ und 
„Lagebericht“ wurden komplett überarbeitet, ergänzt und aktuelle Praxisbeispiele eingefügt. Fer-
ner wurde das Kapitel „Nichtfinanzielle Berichterstattung“ (Nachhaltigkeitsbericht) neu aufge-
nommen. 
Danken möchte ich allen Leserinnen und Lesern für ihre Anmerkungen und Verbesserungsvor-
schläge sowie dem Verlagsleiter Herrn Dr. Jürgen Schechler für die kompetente und sehr gute Zu-
sammenarbeit. Anregungen und Hinweise für die nächste Auflage nehme ich sehr gerne entgegen. 
Sie erreichen mich unter E-Mail: joerg.woeltje@t-online.de 
Karlsruhe, im Februar 2022  Jörg Wöltje 

Vorwort zur 4. Auflage 

Die vierte Auflage des Buches wurde gründlich durchgesehen; es wurden kleine Änderungen, Ak-
tualisierungen und Verbesserungen vorgenommen. Ergänzt wurden die Kapitel „Kapitalflussrech-
nung“ und „Jahresabschlussanalyse“.  
Ich bedanke mich beim Lektor Herrn Dr. Jürgen Schechler für die kompetente und sehr gute Zu-
sammenarbeit. Anregungen und Hinweise für die nächste Auflage nehme ich sehr gerne entgegen. 
Sie erreichen mich unter E-Mail: joerg.woeltje@t-online.de 
Karlsruhe, im März 2020 Jörg Wöltje 

Vorwort zur 3. Auflage 

Um ein Unternehmen beurteilen, aber auch führen zu können, ist es sehr hilfreich, wenn man mit 
den aktuellen Bilanzierungsregeln vertraut ist. Daher wurde die dritte Auflage überarbeitet, er-
gänzt und auf den aktuellen Stand gebracht. Das Buch wurde zum besseren Verständnis der kom-
plexen Materie um zusätzliche Abbildungen, Beispiele und Übungsaufgaben mit Lösungen ergänzt. 
Ansonsten wird das bewährte Konzept beibehalten. 
Danken möchte ich wiederum allen Studierenden und Dozenten, für deren Verbesserungsvor-
schläge und beim Lektor des Verlags Herrn Dr. Jürgen Schechler für die hervorragende Zusam-
menarbeit. 
Für Hinweise, Anregungen und Verbesserungsvorschläge bin ich immer sehr dankbar, daher bitte 
ich Sie, liebe Leserinnen und Leser, Ihre Hinweise direkt an mich zu richten (E-Mail: 
joerg.woeltje@t-online.de). 
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung sowie viel Freude und Erfolg beim Lernen. 
Karlsruhe, im Dezember 2018 Jörg Wöltje 

Vorwort zur 2. Auflage 

Bei der zweiten erweiterten und überarbeiteten Auflage wurde das erfolgreiche didaktische 
Konzept des Arbeitsbuches beibehalten. Neben den Ergänzungen mit vertiefenden Beispielen, Er-
läuterungen, Schaubildern, Merksätzen und Übungen wurde das Buch um das neue Kapitel 
Schritt 9 Lagebericht erweitert. Außerdem wurde das am 23.07.2015 in Kraft getretene Bilanz-
richtlinie-Umsetzungsgesetz (BilRUG) integriert.  
Die wichtigsten Änderungen des BilRUG sind beispielsweise: 
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 die Anhebung der monetären Schwellenwerte für die Klassifikation der Größenklassen von Ka-
pitalgesellschaften und haftungsbeschränkte Personenhandelsgesellschaften,

 Ausweitung der Umsatzerlöse zulasten der sonstigen betrieblichen Erträge,
 die Streichung der außerordentlichen Posten, d. h. der Wegfall des Ausweises außerordentli-

cher Aufwendungen und Erträge aus der GuV-Gliederung gemäß § 275 HGB,
 die Festlegung der Nutzungsdauer von 10 Jahren für selbst erstellte immaterielle Vermögens-

gegenstände des Anlagevermögens bzw. den Geschäfts- oder Firmenwert, wenn keine verläss-
liche Schätzung möglich ist,

 Wegfall des Nachtragsberichts im Lagebericht zugunsten einer Anhangangabe, und
 Veränderungen/Ergänzungen bei den Angabepflichten im Anhang.

Bedanken möchte ich mich wieder bei meinen Studierenden für die positive Aufnahme der
1. Auflage sowie deren zahlreiche Hinweise und Anregungen, ohne die eine kontinuierliche Ver-
besserung der Verständlichkeit einzelner Inhalte nicht möglich wäre. Ferner bedanke ich mich bei 
meinen Kollegen Prof. Dr. Hendrik Kunz und Prof. Edgar Tritschler für die wertvollen Hinweise
und deren Unterstützung. Herrn Dr. Jürgen Schechler vom UVK-Verlag danke ich für die sehr gute
Zusammenarbeit.
Über Anregungen, konstruktive Kritik und Verbesserungsvorschläge würde ich mich auch zukünf-
tig sehr freuen, daher bitte ich Sie, liebe Leserinnen und Leser, Ihre Hinweise direkt an mich zu 
richten (E-Mail: joerg.woeltje@t-online.de). 
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung sowie viel Freude und Erfolg beim Lernen. 
Karlsruhe, im Oktober 2015 Jörg Wöltje 

Vorwort zur 1. Auflage 

Liebe Leserinnen und Leser, 

der Jahresabschluss hat für jedes Unternehmen eine sehr große Bedeutung. Er besteht mindestens 
aus einer Bilanz und einer Gewinn- und Verlustrechnung und dient dazu, der Unternehmensleitung 
einen klaren Einblick in die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu gewähren. 
Ferner ermöglicht der Jahresabschluss auch Gläubigern, Anteilseignern, Investoren oder anderen 
Interessenten, sich einen Überblick über die wirtschaftliche Lage eines Unternehmens zu machen. 
Der Jahresabschluss zeigt den Analysten, wie erfolgreich ein Unternehmen gewirtschaftet hat. Aus 
diesem Grund ist es so wichtig, dass man einen Jahresabschluss lesen und verstehen kann. 
Um einen Jahresabschluss beurteilen zu können, ist es sehr wichtig, zu wissen, welche Möglichkei-
ten es beispielsweise gibt, den Vermögensausweis und den Gewinn zu beeinflussen. Daher wird in 
diesem Buch besonders auf die Posten der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung einge-
gangen. Denn um den richtigen Wert eines Postens in der Bilanz anzusetzen (= bilanzieren), ist es 
nicht nur wichtig, die Vermögensgegenstände und Schulden nach ihren verschiedenen Arten auf-
zuteilen, sondern auch zu bestimmen, wann und wo sie mit welchem Wert ausgewiesen werden 
müssen. Ziel dieses Lehr- und Arbeitsbuches ist es, die Grundlagen des Jahresabschlusses, aber 
auch die Bilanzpolitik und die Jahresabschlussanalyse verständlich, spannend und übersichtlich 
zu erläutern.  
Dieses Lehr- und Arbeitsbuch eignet sich für Studierende an Universitäten, Hochschulen und Aka-
demien, aber auch für das Selbststudium und die Weiterbildung. Das vorliegende Buch vermittelt 
in verständlicher und übersichtlicher Weise die Grundkenntnisse der Bilanzierung, der Bewer-
tung, der Bilanzpolitik und der Jahresabschlussanalyse. Nachdem Sie das Buch gelesen haben, wer-
den Sie in der Lage sein, eine Bilanz zu lesen und zu analysieren. 
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Bei diesem Lehr- und Arbeitsbuch wurde besonderer Wert auf die Didaktik gelegt. 
 Die Lernziele werden zu Beginn eines jeden Kapitels beschrieben.
 Mithilfe von Übersichtsschaubildern, Ablaufdiagrammen, Zusammenfassungen und Merksätzen

wird das Lernen erleichtert und das Einprägen des Lernstoffes gefördert.
 Es gibt zahlreiche Beispiele und sehr viele Übungsaufgaben zur optimalen Lernerfolgssiche-

rung und zur Kontrolle des Lernerfolgs – sowohl im Buch integriert als auch online unter
www.uvk‐lucius.de/schritt‐fuer-schritt.

 Die Lösungen zu allen Übungsaufgaben finden Sie ebenfalls online unter www.uvk‐lucius.
de/schritt‐fuer‐schritt.

Bedanken möchte ich mich bei meinen Studierenden der Studiengänge „International Manage-
ment“ und „Wirtschaftsingenieurwesen“ an der Hochschule Karlsruhe für ihre wertvollen Hin-
weise und Anregungen. Ferner bedanke ich mich bei Maren Braun, Claudius Buchberger, Michaela 
Göggel, Nadja Hösel und Marius Krämer für ihre Unterstützung. Herrn Dr. Jürgen Schechler vom 
UVK-Verlag danke ich für die tolle Zusammenarbeit. 
Da ich für Anregungen und Verbesserungsvorschläge immer sehr dankbar bin, möchte ich Sie, 
liebe Leserinnen und Leser bitten, Ihre Hinweise direkt an mich zu richten (E-Mail: joerg.woeltje 
@t-online.de).  
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung sowie viel Freude und Erfolg beim Lernen. 

Karlsruhe, im Oktober 2014 Jörg Wöltje 
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